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 Worte zum Jahreswechsel 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
entgegen meinen Hoff-
nungen prägte Corona auch 
das Jahr 2021. Das Virus 
bestimmte unseren Alltag 
auf vielfältigste Weise: Lock-
down, Ausgangssperren, 
Zugangsbegrenzungen und 
vor allem Abstand, Abstand, 
Abstand. 
Altbundeskanzlerin Angela Merkel hat angesichts immer 
weiter verschärfter Corona-Maßnahmen gesagt: „Niemand 
von uns, die wir in einer Demokratie politische Verantwor-
tung tragen, hat sich gewünscht, je mit solchen Rege-
lungen vor die Bürger treten zu müssen.“ 
Dennoch, all diese Maßnahmen waren und sind teilwei-
se immer noch notwendig. Im Jahr 2020 haben sich viele 
Bürgerinnen und Bürger in Lappersdorf mit dem Corona-
virus infiziert. Viele Mitmenschen sind am und mit dem 
Virus gestorben. Und noch im Jahr 2021 sind weitere Lap-
persdorferinnen und Lappersdorfer an COVID-19 erkrankt, 
viele davon schwer. Zwar gab es in 2021 weniger Todesfäl-
le, doch jeder ist einer zu viel. Deren Angehörigen spreche 
ich nochmals mein herzliches Beileid aus. All denjenigen, 
die unter Corona schmerzliche Verluste erlitten haben, 
sei es der Tod geliebter Menschen, seien es körperliche 
Einschränkungen oder wirtschaftliche und berufliche Pro-
bleme, wünsche ich Kraft und Mut. 
Rückblickend auf die vergangenen Monate gibt es aber 
nicht nur Negativmeldungen aus Lappersdorf. Beeindru-
ckend war vor allem der enorme Zusammenhalt. Viele 
haben mit angefasst, ungefragt, unbezahlt und so ihren 
Beitrag geleistet, dass Menschen weniger einsam waren, 
dass Angehörige entlastet wurden und wir alle gefühlt et-
was Sonne in den tristen Pandemiealltag bekamen. Den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern danke ich 
von Herzen für ihren Einsatz. 
Mein Dank gilt auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger. Dafür, dass Sie sich über einen so langen Zeitraum 
umsichtig und verantwortungsbewusst verhalten haben. 
Dafür, dass Sie die heimischen Gastronomen durch zahl-
reiche Besuche unterstützt haben, als auswärts essen ge-
hen wieder möglich wurde. Dafür, dass Sie bewusst in Lap-
persdorfer Geschäften eingekauft und unsere zahlreichen 
Unternehmen aufgesucht haben. 

Entgegen meinen Befürchtungen sind wir als Kommune 
insgesamt wirtschaftlich gut durch die letzten Monate ge-
kommen und konnten wieder viele, für Lappersdorf wich-
tige Vorhaben, wie geplant in Angriff nehmen. So ziehe 
ich für das Jahr 2021 eine zufriedenstellende Bilanz. Eine 
Bilanz, die zuversichtlich stimmt für die vor uns liegen-
den Aufgaben. Die gut vorankommende Impfkampagne 
stimmt mich optimistisch, dass wir 2022 wieder weitge-
hend zur Normalität zurückkehren werden. Wichtig in die-
sem Zusammenhang ist meiner Meinung nach, was wir 
dann aus der Zeit nach der Pandemie machen. Was wir 
daraus lernen und mit welcher persönlichen Einstellung 

wir weitermachen. Die Pandemie hat uns eindrücklich vor 
Augen geführt, was wirklich wichtig ist im Leben: Familie, 
Freunde und vor allem Gesundheit. 
Weihnachten ist für die meisten Menschen das wichtigste 
und schönste Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, 
auch einmal über unseren alltäglichen Horizont hinauszu-
blicken auf die Dinge, die wirklich wichtig sind. Wie wir zur 
Genüge erlebt haben, Gesundheit lässt sich zum Beispiel 
nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Christ-
baum legen. Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch 
sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden 
Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein 
können. 
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich 
auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die 
daran mitgearbeitet haben, unser Lappersdorf lebens- und 
liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt besonders jenen, 
die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Ge-
biet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und 
Initiativen beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben. 
Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Marktgemein-
derates, meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Verwaltung, im Bauhof, in der Bücherei, im AURELIUM, all 
denen, die in der Kinderbetreuung tätig sind, den Lehr-
kräften unserer Schulen, den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Rettungsdienste, der Arztpraxen und Kliniken, 
der Alten- und Pflegeheime sowie der ambulanten Kran-
kenpflegedienste. Bedanken möchte ich mich auch bei 
den Bediensteten der Polizei und vor allem bei den aktiven 
Mitgliedern unserer vier Feuerwehren. Sie alle sind zum 
Wohle unserer Gemeinschaft aktiv. Tagtäglich. Ihnen ge-
bührt unser aller Respekt für das engagierte Arbeiten und 
ihren hohen Einsatz. 
In diesem Sinne wünsche ich mir, dass wir alle im kom-
menden Jahr zusammenstehen und die vor uns liegenden 
Herausforderungen gemeinsam meistern. 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich für 2022 alles er-
denklich Gute. Bleiben Sie gesund und hoffen wir zusam-
men, das wir baldmöglichst wieder unser normales Leben 
führen können. 

Ihr 

Christian Hauner 
Erster Bürgermeister 

 Aus dem Marktgemeinderat 
Niederlegung der Ausschussmitgliedschaft
im Bau- und Vergabeausschuss durch
Jan Kirchberger 

Der Marktverwaltung ist ein Schreiben der Fraktion der 
Freien Wähler sowie Herrn Zweiten Bürgermeister Jan 
Kirchberger zugegangen. Jan Kirchberger erklärte die 
Niederlegung seines Mandates im Bau- und Vergabeaus-
schuss zum 31.12.2021 aus beruflichen Gründen. 
Die Niederlegung der Ausschussmitgliedschaft kann bei 
Vorliegen eines wichtigen Grundes erfolgen, ohne dass 
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damit auch ein Ausscheiden aus dem Marktgemeinderat 
erfolgen muss. 

Der Marktgemeinderat beschloss die Abberufung von 
Herrn Jan Kirchberger aus dem Bau- und Vergabeaus-
schuss zum 31.12.2021. 

Bestellung neuer Vertreter/Vertreterinnen
im Bau- und Vergabeausschuss 

Für den aus dem Bau- und Vergabeausschuss ausgeschie-
denen Marktgemeinderat Jan Kirchberger ist von der Frak-
tion der Freien Wähler ein Nachfolger zu benennen. 

Für die Bestimmung des neuen Ausschussmitglieds ist der 
Marktgemeinderat durch Mehrheitsbeschluss zuständig. 
Bei der Bestellung ist der Marktgemeinderat an die Vor-
schläge der Fraktion gebunden. 

Der Marktgemeinderat traf folgende Beschlüsse: 
- Andreas Fuchs wird zum ordentlichen Mitglied im Bau- 

und Vergabeausschuss an Stelle von Jan Kirchberger 
bestellt. 

- Elke Steiger wird zur ersten Stellvertreterin von Karl 
Baumer bestellt. 

- Jan Kirchberger wird zum zweiten Stellvertreter von 
Karl Baumer bestellt. 

- Die Beschlüsse gelten ab 1. Januar 2022. 

Vorstellen der Machbarkeitsstudie 
für das Wärmenetz Hainsacker 

Mit Beschluss vom 13. Oktober 2020 wurde die Verwal-
tung mit der Durchführung einer Machbarkeitsstudie 
beauftragt. Vertreter des beauftragten Ingenieurbüros 
stellten nun das Projekt aus technischer Sicht sowie die 
finanziellen Rahmenbedingungen vor. 

Im Ergebnis blieb festzuhalten, dass ein Nahwärmenetz in 
Hainsacker sowohl technisch wie auch wirtschaftlich mög-
lich wäre. Mit einer Heizzentrale am Pfarrer-Haueisen-Platz 
könnten jedoch zunächst nur die großen Abnehmer einge-
bunden werden. 

Der Marktgemeinderat traf folgende Beschlüsse: 
- Die Option eines Wärmenetzes für Hainsacker soll 

grundsätzlich weiterverfolgt werden. 
- Das Projekt ist dem Förderprogramm „Bundesförde-

rung für effiziente Wärmenetze“ anzupassen. 
- Sobald die Rahmenbedingungen des Förderprogramms 

bekannt sind, soll die Machbarkeitsstudie hinsichtlich 
der dann bestehenden Förderkriterien vertieft werden. 

Ortsdurchfahrt Lappersdorf - Auswertung
des Probelaufs „unechte Einbahnstraße“ 

In der Marktgemeinderatssitzung am 14.10.2020 wurde 
die Anordnung des Probelaufes einer unechten Einbahn-
straße nach Einmündung „Am Anger“ beschlossen. Durch 
ein Ingenieurbüro wurde nun eine Verkehrszählung durch-
geführt und die Verwaltung hat Anwohner dazu befragt. 

Die Auswertung der Verkehrszählung und der Anwohner-
befragung wurden in der Sitzung durch das Ingenieurbü-
ro vorgestellt. Die Verwaltung gab die Empfehlung, dass 
die Beschilderung der unechten Einbahnstraße beibehal-
ten und erst nach der Bürgerbeteiligung für den städte-
baulichen Wettbewerb die endgültige Entscheidung vom 
Gremium über die Einbahnstraßenregelung getroffen wird. 
Der Marktgemeinderat schloss sich dem Vorschlag an. 

Radwegkonzept Markt Lappersdorf -
Information zur bisherigen Planung 

Im Rahmen des Förderprogramms „Stadt und Land“ 
des Bundes für Radwege wurden verschiedene Rad-
wegetrassen für Lappersdorf diskutiert. Aufgrund der 
zeitlichen Beschränkung des Förderprogramms und des 
überwiegend vorhandenen Grundbesitzes wurde aus den 
vorhandenen Varianten die Trasse zwischen Einhausen 
und Lappersdorf - Hohensand für die konkrete Planung 
ausgewählt. Der Weg dient als Lückenschluss zwischen 
Hainsacker und Lappersdorf entlang der Kreisstraße R15. 
Aufgrund der beengten Platzverhältnisse in der Ortsdurch-
fahrt Oppersdorf und der daraus resultierenden Sicher-
heitsproblematik für den Radverkehr war geplant, einen 
asphaltierten Radweg auf dem bestehenden öffentlichen 
Feld- und Waldweg anzulegen. Die Planung wurde an ein 
Ingenieurbüro vergeben. Für die Realisierung war der zu 
tätigende Grunderwerb entscheidend. Im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung mit allen Grundstücksbetrof-
fenen stellte sich heraus, dass das Vorhaben in dieser 
Form von den Betroffenen abgelehnt wird und somit nicht 
umsetzbar ist. Für die anderen Radweg-Varianten ist weit 
umfangreicherer Grunderwerb erforderlich, weshalb eine 
bauliche Umsetzung nicht realistisch ist. 

Die Haushaltsmittel für die Ertüchtigung der Radwege blei-
ben weiter erhalten. 

Baugebiet Lorenzen West III -
Vergabe von Straßennamen 

Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet Lorenzen West 
III sind weitgehend abgeschlossen. Für die Widmung der 
Straßen müssen zunächst die Straßennamen festgelegt 
werden. Es werden zwei Namen benötigt. Der Marktge-
meinderat legte für die im Baugebiet Lorenzen West III 
mit Planstraße 1 bezeichnete Straße den Namen „Kiefern-
straße“ und für die mit Planstraße 2 bezeichnete Straße 
den Namen „Pappelweg“ fest. 

Antrag auf Änderung des Flächennutzungs-
planes und Aufstellung eines Bebauungsplanes
für ein allgemeines Wohngebiet (WA) 

Mit Schreiben vom 14.09.2021 wurde die Änderung des 
Flächennutzungsplanes von Flächen für die Landwirt-
schaft in Wohnbauflächen und die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes für ein allgemeines Wohngebiet (WA) für 
die Grundstücke mit den Flurnummern 258, 258/1 und 
258/2 jeweils der Gemarkung Lappersdorf beantragt. Die 
vorgenannten Grundstücke grenzen im Westen an ein be-
reits bestehendes Wohngebiet (WA) (Am Kirchengraben, 
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Ahornstraße und Lindenstraße) an. Die straßenmäßige Er-
schließung sollte über einen bereits befestigten Flurweg 
(Flurnummer 257, Gemarkung Lappersdorf) erfolgen. Der 
Marktgemeinderat stimmte dem Antrag nicht zu. 

Bebauungsplan „Hohensand V“ -
Antrag auf Änderung; Aufstellungsbeschluss 

Mit Schreiben vom 19.11.2021 wird die Änderung des 
Bebauungsplanes „Hohensand V“ beantragt. Der Antrag 
steht im Zusammenhang mit der Bebauung von bisher 
fünf unbebauten Grundstücken im Geltungsbereich dieses 
Bebauungsplanes. Im Einzelnen handelt es sich um die 
Grundstücke mit den Flurnummern 598, 598/15, 598/16, 
598/17 und 598/18, jeweils der Gemarkung Lappersdorf. 

Unter der Voraussetzung, dass mit dem Markt Lappers-
dorf ein städtebaulicher Vertrag nach § 11 BauGB zur 
Übernahme der Planungskosten geschlossen wird, hat 
der Marktgemeinderat die Änderung des Bebauungsplans 
„Hohensand V“ für den Bereich der Grundstücke mit den 
Flurnummern 598, 598/15, 598/16, 598/17 und 598/18, 
jeweils der Gemarkung Lappersdorf beschlossen. 

Der Aufstellungsbeschluss über die Änderung des Bebau-
ungsplanes ist nach Abschluss des städtebaulichen Ver-
trages gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen. 

Festsetzung der Realsteuerhebesätze für 2022 

Gemäß Art. 62 GO haben die Gemeinden ihre Einnahmen 
zunächst aus besonderen Entgelten für die von ihnen 
erbrachten Leistungen zu erwirtschaften. Dies sind bei-
spielsweise Gebühren (für Kita, Abwasser, Friedhof, Ver-
waltungstätigkeit), Mieten und Beiträge. Im Übrigen sind 
Einnahmen aus Steuern zu erzielen. 

Der Marktgemeinderat belässt die Hebesätze für die Real-
steuern im Jahr 2022 bei 320 für Grundsteuer A und B und 
bei 340 für die Gewerbesteuer. 

Pfarrei Lappersdorf -
Zuschussantrag Kirchensanierung 

Die Katholische Pfarrei Mariä Himmelfahrt Lappersdorf hat 
mit Schreiben vom 19. November 2021 einen Zuschussan-
trag zur Renovierung der Pfarrkirche gestellt. Die Kirche 
muss sowohl innen wie auch außen renoviert werden. Laut 
beauftragten Architekten, der bereits die Sanierung der 
Kirche Kareth geplant hat, wurden die anfallenden Kosten 
mit 602.368,00 € berechnet. 

Der Markt hat bei vergleichbaren Maßnahmen der Pfar-
reien in der Vergangenheit in der Regel einen freiwilligen 
Zuschuss in Höhe von 20 % gewährt. 

Der Marktgemeinderat genehmigte einen Zuschuss in Höhe 
von 20 % der tatsächlichen Kosten für die Renovierung der 
Pfarrkirche Lappersdorf, maximal jedoch 120.500,00 €. 

AURELIUM - zweite Verlängerung der
Stornoregelung 

In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 8. Dezember 
2020 wurde beschlossen, dass 
1. für Veranstaltungen, die auf Grund des Lockdowns ent-

fallen müssen, keine Gebühren anfallen; 
2. bei Stornierungen bis zwei Wochen vor der Veranstal-

tung eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 100,00 € 
als Stornierungsgebühr fällig wird; 

3. bei Stornierungen innerhalb eines Zeitraums von zwei 
Wochen vor der Veranstaltung aus wichtigem Grund 
eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 150,00 € als 
Stornierungsgebühr fällig wird. Der wichtige Grund ist 
anhand entsprechender Belege nachzuweisen. Anson-
sten ist der volle Mietpreis als Stornierungsgebühr zu 
entrichten. 

Die Regelung wurde in der Sitzung vom 13. April 2021 bis 
zum 31. Dezember 2021 verlängert. 

Die Stornoregelung wird von den Kunden gut angenom-
men. Bisher sind noch keine Probleme aufgetreten. 

Auf Grund der nach wie vor unveränderten Lage und der 
sich erneut zuspitzenden Situation hat die Verwaltung die 
Verlängerung der Regelung empfohlen. Auf Grund der ho-
hen Unsicherheit, ob Veranstaltungen stattfinden können, 
werden die meisten Kunden ohne eine großzügige Storno-
regelung keine Buchungen tätigen. 

Der Marktgemeinderat hat die Verlängerung der genann-
ten Stornoregelung bis 30. Juni 2022 beschlossen. 

 Aus dem Rathaus 

Sitzungstermine im Rathaus 
Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses
Montag, 10. Januar 2022, voraussichtlich 17:30 Uhr, AURELIUM, 
(bitte Hinweise in der MZ beachten). Die Abgabe von Bauan-
trägen u. ä. ist möglich bis spätestens Mittwoch, 22. Dezember 
2021, für die Februar-Sitzung ist Abgabeschluss am Donners-
tag, 27. Januar 2022. 
Sitzung des Marktgemeinderates
Montag, 24. Januar 2022, 19:00 Uhr, AURELIUM. 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie, Soziales, 
Senioren und Kultur 
Donnerstag, 27. Januar 2022, 19:00 Uhr, AURELIUM. 
Klimabeirat 
Montag, 31. Januar 2022, 20:00 Uhr, AURELIUM; Interessierte 
sind willkommen. 

Müllabfuhrtermine für das Jahr 2022 
Am Ende dieser Ausgabe unseres Mitteilungsblattes haben 
wir die Müllabfuhrtermine für das Jahr 2022 übersichtlich 
zusammengefasst. Sie können diese Termine auch auf 
unserer Internetseite unter www.lappersdorf.de/Aktuelle 
Themen/Entsorgungstermine abrufen und ausdrucken. 

www.lappersdorf.de/Aktuelle
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Müllabfuhr im Januar 
Im Januar wird an folgenden Tagen Müll abgefahren: 

Normale Mülltonnen und 1,1- cbm-Container: 
Samstag, 8. Januar, und Freitag, 21. Januar (nächster Ter-
min: Freitag, 4. Februar). 

Papiertonnen: 
Orte Lappersdorf, Kareth und Schwerdnermühle: Mitt-
woch, 5. Januar (nächster Termin: Freitag, 4. Februar); 
Orte Baiern, Kaulhausen und Schwaighausen: Freitag, 7. 
Januar (nächster Termin: Dienstag, 8. Februar); 
restliche Gemeindeteile: Dienstag, 4. Januar (nächster 
Termin: Donnerstag, 3. Februar). 

Kühl- und Gefrierschränke 
werden nach vorheriger Anmeldung bei der Firma Meindl 
kostenlos abgeholt. Die Firma Meindl ist telefonisch unter 
der Nr. (09 41) 83 02 00 zu erreichen. 

Bitte beachten Sie, dass die Mülltonnen und Papiertonnen 
am Abfuhrtag bereits ab 06:00 Uhr am Straßenrand bereit-
gestellt werden müssen. Außerdem muss der Deckel ge-
schlossen sein (überfüllte Tonnen werden nicht entleert)! 

Kompostplatz Regenstauf 
Der Kompostplatz Regenstauf ist in den Wintermonaten von 
Dezember bis einschließlich Februar ganz geschlossen. 
Am Samstag, dem 8. Januar 2022, ist der landkreiseigene 
Kompostplatz Regenstauf von 08:00 bis 13:00 Uhr für die 
Anlieferung von naturbelassenen Weihnachtsbäumen und 
Adventskränzen, d.h. ohne Weihnachtsschmuck jeglicher 
Art, Farb- und Schneespray, Drähten und insbesondere La-
metta, geöffnet. Selbstverständlich ist an diesen Tagen auch 
die Anlieferung von sonstigen kompostierbaren Grünrück-
ständen entsprechend den Annahmebedingungen möglich. 
Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbliche Anlie-
ferungen sind nur nach rechtzeitiger vorheriger Anmeldung 
beim Landkreis Regensburg, Tel. (09 41) 40 09-363, möglich. 

Streusplitt in kleinen Mengen 
Im Wertstoffhof bei der Grüngutschütte, Industriestr. 22, 
wird Streusplitt vorgehalten, der in haushaltsüblichen 
Kleinmengen von Bürgern des Marktes Lappersdorf ko-
stenlos zu den nachfolgend genannten Öffnungszeiten ab-
geholt werden kann. 

Öffnungszeiten im Winter von November bis Februar: 
Montag, Freitag 09:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch, 09:00 - 16:30 Uhr 
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr. 

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag bis Freitag: von 07:15 - 12:00 Uhr 
Montag nachmittags: von 14:00 - 16:15 Uhr 
Donnerstag nachmittags: von 14:00 - 18:00 Uhr 

Bürgersprechstunde des Ersten Bürgermeisters: 
Donnerstag nachmittags: von 16:00 - 17:00 Uhr. 

Kinder- und Jugendsprechstunde 
des Ersten Bürgermeisters: von 15:00 - 16:00 Uhr, 
jeden letzten Donnerstag im Monat. 

Anschrift: Markt Lappersdorf 
Rathausstraße 3, 93138 Lappersdorf 

Telefon: (09 41) 8 30 00-0 
Telefax: (09 41) 8 30 00-99 
E-Mail: marktverwaltung@lappersdorf.de 

Öffnungszeiten Wertstoffhof und 
Grüngutschütte 
Wertstoffhof: 
Montag, 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr. 

Grüngutschütte: 
Montag, Freitag, 09:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 - 16:30 Uhr 
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 

Hinweis der Redaktion 
Wir bitten zu beachten, dass die Textbeiträge und Veran-
staltungstermine für das Mitteilungsblatt rechtzeitig 

per E-Mail an: mibla@lappersdorf.de 
per Fax: (09 41) 8 30 00-99 

übermittelt werden. 

Der Redaktionsschluss für die Folgenummer ist immer der 
15. des vorherigen Monats. 

Wenn Sie uns Ihre Texte in der von uns bevorzugten elek-
tronischen Form übermitteln, dann speichern Sie Ihre Da-
teien bitte als MS-Word-Dokument (*.doc), als MS-Excel-
Dokument (*.xls), als ASCII-Datei (*.txt) oder auch im 
PDF-Format (*.pdf) ab. Der Text sollte unformatiert über-
mittelt werden. Außerdem bitten wir Sie, beim Versand 
Ihrer E-Mail eine Lesebestätigung anzufordern. 

Veröffentlichung von
Namen, Telefonnummern und Bilddateien 
Zur Veröffentlichung eines Namens und/oder einer Tele-
fonnummer muss die Person rechtzeitig zum Redaktions-
schluss das Einverständnis gegenüber dem Markt Lappers-
dorf geben. Das Formular finden Sie auf der Internetseite 
des Marktes unter www.lappersdorf.de/Aktuelles/Mittei-
lungsblatt. Hier liegt auch das Formular für die Erklärung 
und Weitergabe von Urheberrechten zur Veröffentlichung 
von Bildmaterial, das ebenfalls bei Redaktionsschluss vor-
liegen muss. 
Sie können uns das Formular per Post an 
Rathaus Lappersdorf, Rathausstr. 3, 93138 Lappersdorf 
oder per E-Mail an mibla@lappersdorf.de zusenden. 

Ansprechpartner bei der Marktverwaltung sind Nicolette 
Effhauser, Tel. (09 41) 8 30 00-62 und Marco Merl, Tel. 
(09 41) 8 30 00-60. 

mailto:mibla@lappersdorf.de
www.lappersdorf.de/Aktuelles/Mittei
mailto:mibla@lappersdorf.de
mailto:marktverwaltung@lappersdorf.de
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Fundgegenstände 
Folgende Fundgegenstände wurden im letzten Monat 
beim Markt Lappersdorf abgegeben und noch nicht vom 
Eigentümer abgeholt: 

• Damenfahrrad „Ideal“, weiß 
• Damenfahrrad „Falter“ Typ City Cruiser, dunkelgrün metallic 
• Damenuhr Tissot mit braunem Lederarmband 
Die Liste der gesamten Fundsachen ist auf der Internet-
seite des Marktes unter www.lappersdorf.de (Suche: 
Fundsachen) einzusehen. Für nähere Informationen wen-
den Sie sich bitte an das Fundbüro des Marktes Lappers-
dorf, Information, Zi-Nr. 100, Tel. 8 30 00-26. 

Bezüglich Fundräder wenden Sie sich bitte an den Bauhof 
Lappersdorf, Industriestraße 22, Tel. 8 50 00 88. 

Rodung von Bäumen und Buschwerk 
Für die Einleitung von gesammeltem Niederschlagswas-
ser über Niederschlagswasserkanäle in den Metzenbach 
im Ortsteil Oppersdorf liegt eine wasserrechtliche Erlaub-
nis vom Wasserwirtschaftsamt Regensburg vor. Diese hat 
aber nur dann weiterhin Bestand, wenn das erforderliche 
Rückhaltebecken neben dem Spielplatz am Rehtaler Weg 
umgebaut und ertüchtigt wird. Dazu muss der vorhandene 
Rückhalteraum erhöht und die Einleitungsmenge in den 
Metzenbach gedrosselt werden. 

Zur Vorbereitung der Baumaßnahmen, die im Jahr 2022 
geplant sind, und zum Schutz der im Beckenbereich ver-
laufenden Hauptwasserleitung, ist es erforderlich, dass 
der vorhandene Baumbestand im Bereich der Anlage inkl. 
Buschwerk entfernt wird. Vorgesehen ist dies in der Zeit bis 
zum 28.02.2022. Die Maßnahme ist mit der Unteren Na-
turschutzbehörde im Landratsamt Regensburg abgestimmt. 
Eine entsprechende Ersatzpflanzung ist vorgesehen. 

Festsetzung der Hebesätze 
für das Kalenderjahr 2022 
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. De-
zember 2021 die Hebesätze der Grundsteuer A auf 320 
und der Grundsteuer B auf 320 für das Kalenderjahr 2022 
festgesetzt. Gegenüber dem Kalenderjahr 2021 ist damit 
keine Änderung eingetreten, so dass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2022 ver-
zichtet wird. 
Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Mess-
beträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geän-
dert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekannt-
machung, gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
vom 07. August 1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965), die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 in der zuletzt für 
das Kalenderjahr 2021 veranlagten Höhe festgesetzt. 
Die Grundsteuer 2022 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundstücksabgabebescheiden festgesetzten Vierteljah-
resbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2022 fällig. Für Steuerpflichtige, die 

von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 
2022 in einem Betrag am 01. Juli 2022 fällig. Sollten die 
Grundsteuerhebesätze geändert werden, oder ändern sich 
die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Än-
derungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die 
Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, durch Widerspruch, schriftlich oder zur Nieder-
schrift, bei dem Markt Lappersdorf, oder durch Klageerhe-
bung, schriftlich oder zur Niederschrift, beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Regensburg, angefochten werden. 

Bekanntmachung 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung Bebauungsplan mit integriertem
Grünordnungsplan „Waldweg“ Lappersdorf
gemäß § 13a BauGB;
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Marktgemeinderat des Marktes Lappersdorf hat in 
seiner Sitzung am 07.08.2018 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan „Wald-
weg“ beschlossen. Der Bebauungsplan wird im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 

Der Geltungsbereich der Planung umfasst die Grundstücke 
mit den Flurnummern 625, 628, 628/2, 628/4, 628/5 
und 628/6, jeweils der Gemarkung Lappersdorf. Er wird 
im Osten von der Michael-Bauer-Straße, im Süden vom 
Waldweg, im Westen und Norden von bestehender Wohn-
bebauung und einem Grünzug begrenzt und ist aus dem 
nachfolgenden Lageplan ersichtlich. 

Lageplan, Darstellung ohne Maßstab bearbeitet Markt Lappersdorf 

www.lappersdorf.de
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Wesentliche Ziele des Bebauungsplanes sind eine geordnete 
städtebauliche Nachverdichtung zur Schaffung von Wohn-
raum und das Einfügen der Bebauung in den bestehenden 
Siedlungszusammenhang mit verträglichem Maße zu sichern. 

Bebauungspläne der Innenentwicklung können im beschleu-
nigten Verfahren aufgestellt werden. Voraussetzung hierfür 
ist, dass eine zulässige Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 
2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) oder einer Größe der 
Grundfläche von insgesamt weniger als 20.000 m² festge-
setzt wird. Die Gesamtfläche des Bebauungsplangebietes 
umfasst nur eine Fläche von ca. 9.966 m². Die zulässige 
Grundfläche die nach § 19 Abs. 2 BauNVO von baulichen 
Anlagen überdeckt werden darf, wird somit aufgrund der 
geringen Größe des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 
sowie durch die Festsetzung einer Grundflächenzahl von 0,4 
weniger als 20.000 m² betragen. 

Das geplante Vorhaben bedarf, gemäß der Anlage 1 Liste 
„UVP-pflichtige Vorhaben“ zum Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG), keiner Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) sowie einer 
allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls. Die allgemeine 
Vorprüfung des Einzelfalls wird für Bauvorhaben mit einer 
zulässigen Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 BauNVO 
oder einer festgesetzten Größe der Grundfläche von ins-
gesamt 20.000 m² bis weniger als 100.000 m² notwendig. 
Die zulässige Grundfläche für den Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan „Wald-
weg“ ist weitaus geringer. 

Im beschleunigten Verfahren gelten die Vorschrift des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 
BauGB entsprechend. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im 
vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2a BauGB und 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, so-
wie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a 
Abs. 1 BauGB abgesehen. 

Zudem gelten gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 4 BauGB Eingriffe, 
die aufgrund der Aufstellung des Bebauungsplans zu er-
warten sind, als im Sinne des § 1a Abs. 3 Satz 6 vor der 
planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig. 

Beteiligung der Öffentlichkeit 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit integriertem Grün-
ordnungsplan „Waldweg“ in der Fassung vom 06.12.2021 
liegt in der Zeit vom 

5. Januar bis einschl. 10. Februar 2022 
im Rathaus des Marktes Lappersdorf, Rathausstraße 3, 
93138 Lappersdorf, Zimmer Nr. 303 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Auf Wunsch wird die Planung erläutert. Während der Aus-
legungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. 
Die Öffnungszeiten des Marktes sind: 
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Montag zusätzlich: 14:00 bis 16:15 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14:00 bis 18:00 Uhr 

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 

über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können und 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Ergänzend zur öffentlichen Auslegung im Rathaus kann 
der Entwurf des Bauleitplanes auch im Internet unter htt-
ps://www.lappersdorf.de eingesehen werden. 

Datenschutz: 
Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens behandelt der Markt 
Lappersdorf personenbezogene Daten vertraulich und ver-
arbeitet diese Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 Buch-
stabe c Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V.m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informa-
tionen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutz-
rechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, 
das ebenfalls öffentlich ausliegt oder auf der Internetseite 
des Marktes Lappersdorf einsehbar ist. 

Lappersdorf, den 08.12.2021 

Christian Hauner 
Erster Bürgermeister 

Neues aus der 
Marktbücherei Lappersdorf 
Lesestart-Sets für Dreijährige kostenlos abholbar 

Es ist durch Studien erwiesen, dass 
Vorlesen und Erzählen die Spra-
chentwicklung von Kindern fördert. 
Bereits ab einem Jahr sollten Eltern 
mit ihren Kindern Bilderbücher be-
trachten und Geschichten erzählen. 
Auf diese Weise wird der Spracher-
werb von Kindern entscheidend 
gefördert. Darauf macht das Pro-
gramm „Lesestart 1–2–3“ aufmerk-
sam. Es wird vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt. 
Die ersten beiden Sets gibt es in den Kinderarztpraxen, 
das dritte Set für Dreijährige kann in der Marktbücherei 
kostenlos abgeholt werden. Enthalten sind ein Pappbilder-
buch und die Broschüre „Vorlesen und Erzählen für Kinder 
ab 3“ mit hilfreichen Vorlesetipps. 

Die Marktbücherei Lappersdorf weitet ihr digitales Ange-
bot aus. Ab sofort können über den Verbund 
(„Bayern Digital Collection“) sowohl deutsch-, als auch 
fremdsprachige E-Medien online ausgeliehen werden.

 umfasst eine große Auswahl an belletristischer 
Literatur in den Sprachen Deutsch, Englisch, Italienisch, 
Spanisch und Arabisch und eine Vielzahl an Zeitschriften, 
davon 66 deutschsprachige. Nähere Informationen finden 
Sie am Ende dieses Mitteilungsblattes, auf der Internet-

https://ps://www.lappersdorf.de
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seite www.lappersdorf.de/buecherei oder https://badico. 
overdrive.com. 

Bücherzwergerl mit Elke Steiger
Dienstag, 11. Januar 2022, 09:30 Uhr, für Kinder von 1 bis 3 
Jahren. 
Starke Geschichten für echte Lesekerle 
Samstag, 15. Januar 2022, 10:30 Uhr, Marktbücherei LAP; The-
ma: Wintersport. 
Vorlesenachmittag mit der Bücherraupe „Leselotte“
Donnerstag, 27. Januar 2022, 16:00 Uhr, Marktbücherei LAP; 
mit dem Bilderbuchkino „Hoppla - das geht heute nicht“, dem 
Bilderbuch „Schau mal, was ich kann, Pettersson“ und basteln 
für Kinder von 4 bis 7 Jahre. 

Kostenfreie PC-Kurse für Ehrenamtliche 
im Landkreis Regensburg 
Regensburg (RL). Da Computer-Kenntnisse im Alltag eine 
immer größere Rolle spielen, bietet das Sachgebiet Hilfen 
in schwierigen Lebenslagen des Landkreises Regensburg 
gemeinsam mit Alfred Lechermann, Mitglied des Senioren-
beirats der Gemeinde Sinzing, kostenlos kleine, individuell 
gestaltete Schulungen für die Nutzung von Computer/Lap-
top für Ehrenamtliche an. Und falls Sie eine PC-Sofort-Hilfe 
benötigen, steht Alfred Lechermann neben einer telefo-
nischen Unterstützung auch vor Ort kostenlos zur Verfü-
gung. 

Rückfragen und Anmeldung: Landratsamt Regensburg, 
Hilfen in schwierigen Lebenslagen, Telefon: (09 41) 40 
09-867 oder E-Mail: senioren.inklusion@lra-regensburg. 
de. Bitte beachten Sie die jeweils aktuell gültigen Corona-
Regeln des Bayerischen Staatsministeriums. 

Nächste Termine: 
Donnerstag, 13./20./27. Januar 2022, 10./17./24. Februar 2022, 
10./17./24. März 2022, jeweils von 16:30 bis 18:30 Uhr, Gymna-
sium LAP; PC´s stehen zur Verfügung, Laptop kann mitgebracht 
werden. Treffpunkt ist vor der Eingangstüre. 

Vorsicht „falsche Polizeibeamte“ und 
„Enkeltrickbetrüger“ aktiv! 
OBERPFALZ. Immer wieder sind in der Oberpfalz Betrüger 
aktiv. Insbesondere geben sie sich bei Anrufen als falsche 
Polizeibeamte oder angebliche Verwandte aus und haben 
es auf Hab und Gut von Seniorinnen und Senioren abgese-
hen. Unabhängig davon, ob sie versuchen, ihre Opfer am 
Telefon, an der Haustür oder übers Internet abzuzocken 
- die finanziellen Schäden sind enorm. Die daraus entste-
hende Verunsicherung oder Scham, Opfer geworden zu 
sein, bleibt meist unbeachtet, stellt aber für Betroffene 
oftmals über den finanziellen Verlust hinaus ein großes 
Problem dar. 
Eine Betrugsmasche ist die des falschen Polizeibeamten, 
der erzählt, in der Nähe hätte ein Einbruch stattgefunden, 
bei dem ein Teil einer Bande festgenommen worden sei. 
Da sich auf einem bei den Tätern sichergestellten Zettel 
auch der Name der Angerufenen befände, wäre deren Ver-
mögen in Gefahr. Zur Sicherung dieser Wertsachen käme 
gleich ein Polizeibeamter vorbei und würde alles abholen. 

Zusätzlich werden die Opfer zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet, es handele sich um eine verdeckte Ermittlung. 
Eine weitere Erscheinungsform ist der sogenannte En-
keltrick. Hier gibt sich der Anrufer als Verwandter aus, der 
sich in einer Notlage befände und dringend sofort Bargeld 
bräuchte, welches ein Bekannter gleich abholen würde. 
Oft genug werden auch hier die gesamten Ersparnisse 
von Senioren erbeutet und deren große Hilfsbereitschaft 
schamlos ausgenutzt. 
Des weiteren gibt es sogenannte Schockanrufe. Hier wird 
am Telefon ebenfalls ein Verwandtschaftsverhältnis vorge-
geben, oft wird nur entsetzt in das Telefon geschrien, bis 
letztendlich eine weitere Person das Gespräch übernimmt 
und sich als Polizeibeamter ausgibt. Dieser schildert dann 
ruhig und strukturiert, dass der Verwandte soeben einen 
Unfall verursacht habe, bei dem eine unbeteiligte Person 
tödlich verunglückt sei. Deshalb wurde durch die Staatsan-
waltschaft eine Haftstrafe angeordnet, welche allerdings 
durch Zahlung eines Geldbetrages abgewendet werden 
könnte. Hierbei kommt es auch vor, dass sich die Anrufer 
als Richter oder Staatsanwälte ausgeben. 

Das Polizeipräsidium Oberpfalz rät: 
• Legen Sie auf. Wählen Sie selbst die Notrufnummer 110 

und fragen bei der Polizei nach einem entsprechenden 
Einsatz, bzw. ob tatsächlich Einbrecher festgenommen 
wurden! 

• Seien Sie misstrauisch, wenn sich Anrufer am Telefon 
nicht selber mit Namen melden. Raten Sie nicht, wer 
anruft, sondern fordern Sie Anrufer grundsätzlich dazu 
auf, ihren Namen selbst zu nennen. Erfragen Sie beim 
Anrufer Dinge, die nur der richtige Verwandte/Bekann-
te wissen kann. 

• Lassen Sie sich nicht drängen und unter Druck setzen. 
Nehmen Sie sich Zeit, um die Angaben des Anrufers zu 
überprüfen. Rufen Sie die jeweilige Person unter der 
Ihnen lange bekannten Nummer an und lassen Sie sich 
den Sachverhalt bestätigen. 

• Die Polizei weist Sie niemals an, Geld oder Schmuck zu 
Hause zur Abholung bereit zu legen oder als Lockmit-
tel zu deponieren! Übergeben Sie keine Geldbeträge an 
Fremde! 

• Die Täter könnten mittels Call ID-Spoofing jede von 
ihnen gewünschte Rufnummer auf dem Telefondisplay 
anzeigen lassen - bei der echten Polizei erscheint nie-
mals die 110 (auch nicht mit Vorwahl!) 

• Sprechen Sie mit Ihren Freunden, Nachbarn und Ver-
wandten regelmäßig über das Phänomen! 

Klimaschutz 

Agenda21 - Arbeitskreis Klimaschutz 
In Lappersdorf hat sich vergangenes Jahr viel bewegt. 
Gerade auch viele Einwohner haben einiges in erfreuliche 
Bahnen gelenkt. Angefangen bei den offensichtlichen So-
larstromanlagen, denn hier wurden gleichauf mit Regenst-
auf und Sinzing über 60 weitere Anlagen zur Eigenversor-
gung bis November installiert. Zum Vergleich: für die Stadt 
Regensburg wurden 260 Verbindungen vom Stromnetz 
„mit der Sonne“ gemeldet. Was die Gesamtenergiemenge 

mailto:senioren.inklusion@lra-regensburg
https://overdrive.com
https://badico
www.lappersdorf.de/buecherei
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aller Anlagen anbelangt, ist Pentling mit 11.500 kWp dieses 
Jahr sehr weit führend. Alleine dieses Beispiel, das rech-
nerisch genug heimische Energie liefert für den Strombe-
darf von rd. 4.000 Haushalten oder rd. 3.800 E-Autos oder 
auch über 2.000 Wohngebäude-Wärmepumpen, zeigt, 
was in einem Jahr bewegt werden kann. 
Doch auch ein Schatten zeichnet sich erneut ab, die Wind-
kraft. Kein einziges leistungsfähiges Windrad wurde weder 
im Ort noch im Landkreis ans Netz genommen. Dies, ob-
wohl gerade die Windkraft in unserer Region im Winter-
halbjahr die meiste unabhängige Energie liefern könnte. 
Und es ist eben wirtschaftlich nicht sinnvoll, darüber sind 
sich Experten einig, die reichliche Sommersonnenernte 
von Solarstrom in riesigen Mengen für das Winterhalb-
jahr zu speichern. Stromtrassen quer durch Europa zu 
vergraben, oder 100 % Grüner Wasserstoff als Speicher 
zu nutzen, sind nur die zweitbeste Lösung. Letzterer soll 
z.B. aus Rumänien importiert werden, wie im Projekt „blue 
danube“ beschrieben wird, das von der EU und dem Baye-
rischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie begleitet wird, um grünen Wasserstoff 
entlang der Donau, bzw. RMD, zu transportieren. All die 
bestehenden Windräder in der Region zeigen auf, dass sie 
über Jahrzehnte einen großen Betrag an Energie ernten, 
zuverlässig und wirtschaftlich sind. Dennoch wurden die 
Bedingungen verschlechtert, so dass nun der Import an 
Bedeutung gewinnt, obwohl die Windkraft auch in unserer 
Region viele ertragreiche Standorte aufzählt. 
Heizenergie: Auch hier sind viele unserer Bürger aktiv, um 
wegzukommen von Öl und Gas, weil diese neben der be-
kannten Umweltschädlichkeit gerade in jüngster Zeit auch 
Preisstabilität und die internationalen Lieferketten in Frage 
gestellt haben. Das war auch gut ersichtlich an dem hohen 
Interesse an der Veranstaltung des Klimabeirates „Heizen 
ohne Öl und Gas im Bestandsgebäude“. Das AURELIUM 
war mit über 100 Teilnehmern besucht. Eine weitere Ver-
anstaltung hierzu in 2022 ist bereits im Gespräch. 
Nun zur E-Mobilität: Von den rd. 100 Bussen der Stadt sind 
bereits 20 vollelektrisch, leise und abgasfrei unterwegs. 
Bei den PKWs waren bundesweit 517.000 E-Autos und 
zahlreiche Plug-In-Hybride bis Oktober unterwegs. Um-
gerechnet auf unsere Einwohnerzahl könnten es rd. 100 
Fahrzeuge in unserer Marktgemeinde sein. Und es ist zu 
erwarten, dass diese Anzahl auch in 2022 rasant zulegt, 
was eine gute Aussicht für das Wohnen und die gute Luft 
in unserer Gemeinde ist. Dass E-Auto und Solarstroman-
lage ein gutes Zusammenspiel vollführen, wurde an die-
ser Stelle schon wiederholt aufgezeigt. Dass hierzu auch 
weitere öffentliche Ladepunkte in der Umsetzung sind, 
sei noch erwähnt. Aktuell sind diese Ladeplätze bei drei 
Einzelhändlern, einem Gewerbebetrieb, dem Gymnasium 
Lappersdorf und zwei weiteren öffentlichen Parkplätzen 
vorhanden. 
Ob E-Mobilität, Solarwärme, Solarstrom, Speicher, ger-
ne steht die Agenda21 auch Ihnen unter wolfgang_ 
wegmann@t-online.de für weitere Fragen zur Verfügung. 
Der Solarstromertrag (PLZ-Region 93) lag im November 
bei unterdurchschnittlichen 24 kWh/kWp, lt. www.SFV.de. 
Die Solarwärmeanlage (60°,S) konnte mit 8 kWh je m2 für 
den Heiz- und Warmwasserbedarf einen kleinen Beitrag 
leisten. 

Stellenangebote 
Der Markt Lappersdorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 

für die Leitung des Sachgebiets Hochbau einen
Bachelor (Bauingenieurwesen/Architektur)

bzw. Dipl-Bauingenieur (m/w/d) 
[bis Entgeltgruppe 11, unbefristet, Voll-/Teilzeit] 

drei Kinderpfleger (m/w/d), 
jeweils einen für das 

Kinderhaus Am Sportzentrum (Krippenbereich), 
den Kinderhort Lappersdorf und 

den Kinderhort Hainsacker 
[Entgeltgruppe S 3, unbefristet/befristet, Voll-/Teilzeit] 

eine/n Sozialarbeiter/in oder
Sozialpädagogen/in (m/w/d) 

als Leitung für den 
Jugendtreff und Familienstützpunkt Lappersdorf 

[Entgeltgruppe S 11b, unbefristet, Vollzeit] 

und für das Betreuungsjahr 2022/2023 

drei Praktikanten für das 
Sozialpädagogische Seminar II (SPS II) bzw.

Sozialpädagogische Einführungsjahr (SEJ)
zum Erzieher (m/w/d) 

für das Kinderhaus Am Sportzentrum (Krippenbereich) 
und jeweils für den Kinderhort Hainsacker 

und Lappersdorf. 

Weitere Informationen zu den einzelnen Stellenausschrei-
bungen und Online-Bewerbung unter: 
https://www.lappersdorf.de/bauen-und-gewerbe/jobs/ 
stellenboerse/ 

Ansprechpartnerin ist Frau Sabrina Bauer, Tel. (09 41) 
8 30 00-13. 

Jugend, Familie, Senioren und Soziales 

Jugendtreff Lappersdorf 
Öffnungszeiten: 
Montag, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Donnerstag, 15:00 bis 18:00 Uhr 

Jeder kann einfach vorbeikommen, um neue Freunde ken-
nenzulernen, zu spielen, zu toben, die Räumlichkeiten und 
Angebote zu nutzen. Es stehen Kicker, Billard, Tischtennis, 
Disco, Spiele-Konsolen u.v.m. bereit. 

Es besteht im Haus nach wie vor Maskenpflicht, das Ab-
standsgebot von 1,5 m und die Kontaktdaten müssen ange-
geben werden. Genauere Infos zu Änderungen im Hygiene-
konzept gibt es jederzeit im Jugendtreff. 

https://www.lappersdorf.de/bauen-und-gewerbe/jobs
www.SFV.de
mailto:wegmann@t-online.de
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Kontakt: 
Jugendtreff Lappersdorf 
Pielmühler Straße 19, 93138 Lappersdorf 
Tel. (09 41) 8 50 04 79 
jugendtreff@lappersdorf.de 

Familienstützpunkt 
Lappersdorf 
Im Familienstützpunkt können Sie jederzeit telefonisch 
oder per E-Mail einen individuellen Beratungstermin ver-
einbaren. Kontakt, Infos und Anmeldung zu Veranstal-
tungen: Familienstützpunkt Lappersdorf, Pielmühler Str. 19, 
93138 Lappersdorf, Tel. (09 41) 8500479, E-Mail: familien-
stuetzpunkt@lappersdorf.de. 

Pikler®SpielRaum
ab 10./11. Januar bis 4./5. April 2022, Kurs I: montags, 10:45 
bis 12:00 Uhr; Kurs II: dienstags, 09:00 bis 10:15 Uhr, Kurs III: 
dienstags, 10:45 bis 12:00 Uhr, Kurs IV: montags, 09:00 bis 10:15 
Uhr; Entdeckungsraum für Babys und Kleinkinder, Eltern haben 
beobachtende Rolle, Gruppeneinteilung nach Altersstufen auf 
Anfrage, Kosten 144,00 €, Infos im FSP. Kursleitung: Andrea Auer-
bach, Dip. Soz.Päd. (FH) & zertifizierte Pikler®-Pädagogin. 
FenKid® - Eltern-Kind-Kurs 
freitags, 21. Januar bis 8. April 2022, 09:30 bis 10:45 Uhr; 
Eltern begleiten und unterstützen ihre Kinder bei der Bewe-
gungs- und Persönlichkeitsentwicklung mit Liedern und Versen; 
Möglichkeit zum Austausch zu unterschiedlichen Themen. Ko-
sten 140,00 €, Kursleitung: Vanessa Loew, zertifizierte FenKid-
Kursleiterin; Anmeldung unter www.loewenliebe.de. 
Bewegtes Denken
donnerstags, 18:15 bis 19:45 Uhr; das Gedächtnis ganzheit-
lich trainieren, abwechselnd durch Bewegungsübungen wie 
Atemübungen, Qi Gong oder Line Dance mit kognitiven und 
motorischen Übungen, ohne Zeit- und Leistungsdruck, dafür 
mit jeder Menge Spaß. Kurs mit 12 Treffen, Kursleitung: Petra 
Leitl, zertifizierte ganzheitliche Gedächtnistrainerin des Bundes-
verbandes für Gedächtnistraining, Kosten: auf Anfrage, Anmel-
dung: Familienstützpunkt Lappersdorf. 
Elternfrühstück 
Dienstag, 25. Januar 2022, 09:00 bis 11:00 Uhr, Jugendtreff 
LAP; Teilnehmerbeitrag 5,00 €; Kennenlernen und Austausch mit 
anderen Eltern, mit kostenloser Kinderbetreuung für Kinder vor 
dem Kindergarteneintritt. Anmeldeschluss ist Freitag, 21.01.2021. 
Leitung: Christina Renner-Lintl, Dipl. Sozialpädagogin (FH). 

Senioren im Markt Lappersdorf 
Der Seniorenbeirat informiert: 
Tagespflege kann pflegende Angehörige entlasten 

Eine Tagespflege ist ein Ort, an dem sich betreuungs-
oder pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren untertags 
begegnen können, um einen Tag in der Gesellschaft von 
Gleichgesinnten zu verbringen, ohne das eigene Zuhause 
aufgeben zu müssen. Dabei schließt eine Tagespflege die 
Versorgungslücke zwischen ambulanter Versorgung (wenn 
diese nicht mehr ausreicht) und vollstationärer Versorgung 
(wenn diese noch nicht in vollem Umfang erforderlich ist). 
Das kann z.B. bei Menschen mit einer dementiellen Verän-
derung der Fall sein, die zwar teilweise noch in der Häus-
lichkeit versorgt werden können (Grundpflege), tagsüber 
aber, aufgrund der kognitiven Einschränkungen, einen 
höheren Betreuungsbedarf haben. Wenn pflegende Ange-

hörige berufstätig sind oder einfach mal eine Auszeit vom 
Alltag benötigen, ist die Tagespflege eine gute Option. Die 
Tagesgäste werden durch gezielte Aktivitäten gefördert und 
erhalten nach Bedarf auch Hilfestellung bei pflegerischen 
Anforderungen und ärztlichen Verordnungen. 
In der Regel ist die Tagespflege von Montag bis Freitag von 
08:00 bis 16:30 geöffnet, wobei beliebig viele Tage sowie 
meist ein Hol- und Bring-Service gebucht werden können. 
Die Pflegekassen unterstützen anspruchsberechtigte Per-
sonen, je nach Pflegegrad, finanziell mit einer Pauschale. 
Aktuell beträgt die Pauschale bei Pflegegrad 3 beispielswei-
se 1.298,00 € monatlich. Die Kosten für Unterkunft, Verpfle-
gung und Investitionen werden von den Pflegekassen nicht 
getragen und müssen als geringer Eigenanteil von Ange-
hörigen/Tagesgästen selbst aufgebracht werden. Was viele 
Betroffene nicht wissen: Auch wenn bereits die Leistung 
eines ambulanten Pflegedienstes in Anspruch genommen 
wird, besteht die Möglichkeit, die Leistung einer Tagespfle-
ge zu nutzen. In mehreren Gemeinden im Umkreis gibt es 
die Möglichkeit zur Tagespflege, z. B. in Lappersdorf/Hain-
sacker, Wolfsegg, Regenstauf, Nittendorf. Im Internet fin-
den Sie entsprechende Kontaktdaten. 

Seniorenbeirat und Einkaufshilfe (Frau Wunderer) erreichen 
Sie unter Tel. 0160/1070729 oder per E-Mail: christa.wun-
derer@gmx.de. 

Neustart Senioren-Mittagstisch 
Der Kommunale Familientisch lädt - sofern es die Corona-
Beschränkungen erlauben - nach zweijähriger Pause ab 
Februar 2022 wieder zum Senioren-Mittagstisch ein. Das 
erste Treffen findet am Donnerstag, 3. Februar 2022, von 
12:00 bis ca. 14:00 Uhr im Saal des Gasthofs Prößl in 
Hainsacker, Lorenzer Straße, statt. Ein Teilnehmerbeitrag 
in Höhe von 5,00 € wird erbeten; die aktuellen Corona-
Regeln (z. Zt. 2G) sind zu beachten. Für die Teilnahme ist 
zwingend eine vorherige telefonische Anmeldung ausschließ-
lich bei Hannelore Rumpf, Tel. (09 41) 8 14 82, erforderlich. 

Filmcafé am Morgen
Mittwoch/Donnerstag/Freitag, 12./13./14. Januar 2022, 10:00 
Uhr, Filmstart 11:00 Uhr, Regina-Kino, RGBG; Film: Beckenrand 
Sheriff; mit einem Getränk und Breze oder Gebäck für 9,00 €. 
Nur mit Reservierung und Hygienekonzept; Anmeldung: Tel. 
41625. Bei Einlass bitte unaufgefordert vor dem Kartenkauf den 
Nachweis 2G-Plus (außer Geboosterte ab 15. Tag) vorlegen. 

Elisabethenverein Lappersdorf 
Flohmarkt momentan geschlossen
aufgrund der hohen Inzidenz-Zahlen. 

Schule und Kinderbetreuung 

Quali-Kurs 2022 
Der Markt Lappersdorf plant, auch im Jahr 2022 einen 
„Quali-Kurs“ durchzuführen. Der Beginn des Kurses liegt 
voraussichtlich in der KW10/2022. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie im Januar auf unserer Internetseite 
www.lappersdorf.de. Für Rückfragen stehen wir gerne un-
ter Tel. (09 41) 8 30 00-53 zur Verfügung. 

www.lappersdorf.de
mailto:derer@gmx.de
www.loewenliebe.de
mailto:stuetzpunkt@lappersdorf.de
mailto:jugendtreff@lappersdorf.de
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Anmeldewochen für das 
Betreuungsjahr 2022/2023 und 
die Sommerferienbetreuung 2022 
Die Anmeldewochen für das Betreuungsjahr 2022/2023 
finden von Montag, 24. Januar bis Freitag, 11. Februar 
2022 statt. Sollten Sie im Zeitraum September 2022 bis 
August 2023 einen Krippen-, Kindergarten-, Kinderhort-, 
bzw. Mittagsbetreuungsplatz benötigen, ist es notwendig, 
im o. g. Zeitraum eine entsprechende Anmeldung vorzu-
nehmen. Die Verteilung der Anmeldebögen (für Kinder, die 
noch keinen Platz haben) sowie der Bestandsermittlungs-
bögen (für Kinder, die bereits in einer Einrichtung sind) 
erfolgen in der 2. Kalenderwoche 2022 entweder über die 
Kinderbetreuungseinrichtungen oder per Post. Sollten Sie 
keinen Bogen erhalten, finden Sie diesen ab dem 12. Ja-
nuar 2022 auf der Internetseite des Marktes Lappersdorf 
unter www.lappersdorf.de. 

Der Rücklauf der Anmeldebögen sowie der Bestandser-
mittlungsbögen erfolgt direkt an die von Ihnen gewählte 
Einrichtung. Wichtiger Hinweis: Für die Sommerferienbe-
treuung gibt es einen separaten Anmeldebogen. 

Weitere Infos zu den Anmeldewochen erhalten Sie beim 
Markt Lappersdorf, Amt für Jugend, Familie, Senioren und 
Inklusion, Frau Dörner, Tel. (09 41) 8 30 00-52, oder Frau 
Fink, Tel. (0941) 8 30 00-51. 

Aus den Pfarreien 

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Gottesdienst an Neujahr
Samstag, 1. Januar 2022, 18:00 Uhr, Friedenskirche LAP. 
Gottesdienst Epiphanias
Donnerstag, 6. Januar 2022, 09:30 Uhr, Friedenskirche LAP. 
Kinderkirche 
Sonntag, 16. Januar 2022, 09:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP. 
Mini-Gottesdienst 
Sonntag, 16. Januar 2022, 11:00 Uhr, Friedenskirche LAP. 
Gebetswoche zur Einheit der Christen 2022 
Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:00 Uhr, Kath. Pfarrkirche HAI; 
ökumen. Gottesdienst für alle Christinnen und Christen unter 
dem Leitvers: „Wir haben seinen Stern im Osten gesehen und 
sind gekommen, ihn anzubeten.“ (Matthäus 2,2). 
Frauenkreis 
Erster Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP. 
Kirchenchorproben
Dienstags, 20:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP; Termine auf 
Anfrage bei Frau Kuhrt, Tel. 0941/8107420. 
Spinn- und Strickgruppe
Dritter Freitag im Monat, 18:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP. 

Pfarrei St. Ägidius Hainsacker 
Jahresanfangsgottesdienst
Samstag, 1. Januar 2022, 18:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 
Waldweihnacht an der Schwaighausener Kapelle
Mittwoch, 5. Januar 2022, 18:00 Uhr, Schwaighausen. 
Sternsinger-Aktion im Pfarrgebiet
Dienstag/Mittwoch, 4./5. Januar 2022, Sternsingeraktion. 
Donnerstag, 6. Januar 2022, 10:15 Uhr, Pfarrkirche HAI; Eucha-

ristiefeier mit den Sternsingern. 
Eucharistiefeier und Eucharistische Anbetung
Freitag, 7. Januar 2022, 17:00 bis 21:00 Uhr, Filialkirche OPPD. 
Gottesdienst für trauernde Angehörige
Samstag, 8. Januar 2022, 18:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 
Gottesdienst mit Kindersegnung
Sonntag, 9. Januar 2022, 10:15 Uhr, Pfarrkirche HAI. 
Weggottesdienste der Erstkommunionkinder
Sonntag, 9. Januar 2022, 18:00 Uhr, Pfarrkirche HAI; 
Sonntag, 23. Januar 2022, 18:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 
Gottesdienst zur Einheit der Christen 
Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 

Kath. Pfarrbücherei Kareth 
Während der Weihnachtsferien geschlossen
wegen Jahresabschlussarbeiten. Erster Öffnungstag im Jahr 
2022 ist Mittwoch, 12. Januar 2022, 16:30 bis 19:00 Uhr. 

Pfarreiengemeinschaft 
Lappersdorf - Kareth 
Sternsinger besuchen die Häuser und Familien
Montag und Dienstag, 3. und 4. Januar 2022, ab 08:30 Uhr; 
bitte nehmen Sie sie freundlich auf. 
Gottesdienst mit den Sternsingern
Donnerstag, 6. Januar 2022, 10:00 Uhr, jeweils in der Pfarrkir-
che LAP und KAR. 

Mariä Himmelfahrt 
Gottesdienst zum Jahresbeginn
Samstag, 1. Januar 2022, 10:00 Uhr, Pfarrkirche LAP. 

St. Elisabeth 
Gottesdienst zum Jahresbeginn
Samstag, 1. Januar 2022, 17:00 Uhr, Pfarrkirche KAR. 

Bitte beachten Sie immer die aktuellen Mitteilungen und 
Aushänge in den Pfarrkirchen sowie auf der Homepage 
www.pg-lappersdorf-kareth.de. 

Fortbildung und Hobby 

Lappersdorfer 
Kunst- und Handwerkermarkt 
Frühjahrsausstellung ist abgesagt
Der für 13. März 2022 angekündigte Kunst- und Handwerker-
markt im AURELIUM wird Corona-bedingt abgesagt. 

Neues von der VHS für den Landkreis 
Regensburg 
Die VHS-Außenstelle Lappersdorf bietet im Januar 2022 
folgende Kurse und Veranstaltungen an: 
Veranstaltungsort VHS-Zentrum Gymnasium LAP 
221-110120 Schach für Anfänger*innen, 19.01.22, 

19:00 Uhr, (8 x) 

https://19.01.22
www.pg-lappersdorf-kareth.de
www.lappersdorf.de
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221-321130 Französisch A 1, 13.01.22, 17:15 Uhr, (10 x) 
221-331151 Italienisch A 1, 10.01.22, 18:00 Uhr, (10 x) 
221-332260 Italienisch A 2, 19.01.22, 19:15 Uhr, (12 x) 
221-334008 Italienisch B 1, 19.01.22, 18:00 Uhr, (12 x) 
221-341111 Spanisch Einstieg A 1, 24.01.22, 10:30 Uhr, 

(10 x) 
221-342212 Spanisch Wiederholung A 1, 11.01.22, 

10:30 Uhr, (12 x) 
221-526101 Monatliches Nähvergnügen, 15.01.22, 

13:00 Uhr 
221-562534 Tanz dich schlank & frei!, 13.01.22, 

20:00 Uhr, (7 x) 
221-562535 Tanz dich schlank & frei!, 20.01.22, 

20:00 Uhr, (6 x) 
221-610001 Schluss mit altem „Erziehungsmuff“, 

17.01.22, 20:00 Uhr 
221-640004 Auszeit für Kinder von 5 - 7 J., 11.01.22, 

14:45 Uhr, (6 x) 
Veranstaltungsort Mittelschule LAP (Turnhalle) 
221-562522 Line Dance (Anfänger*innen), 12.01.22, 

18:30 Uhr, (12 x) 
221-562524 Line Dance (Fortgeschrittene), 12.01.22, 

19:45 Uhr, (12 x) 
Aufgrund der Corona-Vorgaben finden die Kurse im Ge-
sundheits- und Bewegungsbereich nicht in Präsenz statt. 
Weitere Informationen finden Sie im Programmheft der 
VHS oder unter www.vhs-regensburg-land.de. Anmeldung 
bei der VHS-Geschäftsstelle Tel. (0 94 01) 5 25 50 oder 
info@vhs-regensburg-land.de. 

Vereine und Gruppierungen 

English-Speaking-Circle 
Treffen 
Donnerstag, 13./27. Januar 2022, 09:30 Uhr, Café Hahn LAP. 

FF Hainsacker 
Jahreshauptversammlung ist abgesagt
Die für 6. Januar 2022 angekündigte JHV ist abgesagt. 

FF Kareth 
Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 6. Januar 2022, 19:30 Uhr, AURELIUM. Es gilt die 
2G-Regel (Impfnachweis und FFP2-Maske nicht vergessen). 
Kurzfristige Änderung ist möglich. Bitte Tagespresse beachten! 

FF Oppersdorf 
Jahreshauptversammlung ist abgesagt
Die für 6. Januar 2022 angekündigte JHV ist abgesagt. 

Kolpingsfamilie Hainsacker 
Durchführung der Aktionen je nach aktuellen Corona-Be-
stimmungen: Bitte beachten Sie Aushänge, Tagespresse, 
Homepage und Pfarrbrief. 

Neujahrsgottesdienst Kolping-Bezirksverband Regensburg
Sonntag, 9. Januar 2022, 17:00 Uhr, Alte Kapelle RGBG. 
Vorstandssitzung
Dienstag, 11. Januar 2022, 19:30 Uhr, Pfarrheim HAI. 
Vorständetreffen 
Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:30 Uhr, Kolpinghaus St. Erhard 
RGBG. 
Kolping-Stammtisch
Mittwoch, 19. Januar 2022, 20:00 Uhr, Gasthof Prößl HAI. 

OGV Hainsacker 
1. Vorstandssitzung
Donnerstag, 20. Januar 2022, 19:00 Uhr, Gasthof Prößl HAI. 
Januarseminar 
Samstag, 22. Januar 2022, 14:00 bis 16:30 Uhr, Gasthaus Butz, 
Wörth. 

Oldtimerfreunde Lappersdorf e.V. 
Stammtisch 
jeden ersten und dritten Mittwoch des Monats, 19:00 Uhr, Gast-
haus Huf, TREM. 

Schützen Hubertus Hainsacker 
Generalversammlung mit Abschlussfeier 2021
Freitag, 28. Januar 2022, 19:00 Uhr, Gasthof Prößl HAI; mit 
Abendessen. Anmeldung bis 26.01.2022 erbeten wenn möglich. 

SpVgg Hainsacker - 
Gymnastik und Nordic Walking 
Nordic Walking (outdoor)
samstags, 10:00 Uhr, Wasserspeicher HAI. 
Gymnastik (indoor) - nach den Ferien
donnerstags, 18:00 Uhr, Sporthalle HAI; bitte Matte mitbringen. 
Nach jeweils gültigen Corona-Regeln. 
Info und Rückfragen bei Brigitte Gebhard, Tel. 0941/80653. 

Tilker-Club Kareth 
Versammlung
Donnerstag, 13. Januar 2022, 20:00 Uhr, Gasthaus Bergham-
mer KAR. 

TSV Skiabteilung 
Wochenendfahrt nach Ratschings
Freitag bis Sonntag, 28. bis 30. Januar 2022, 15:00 Uhr, 
Gymnasium LAP. Info und Anmeldung bei Rolf Kroseberg, Tel. 
0172/6715675. 
Infos, weitere Kurse und Ausfahrten und Anmeldung sh. Win-
terprogrammheft und Homepage www.tsv-karethlappersdorf.de. 

www.tsv-karethlappersdorf.de
mailto:info@vhs-regensburg-land.de
www.vhs-regensburg-land.de
https://12.01.22
https://12.01.22
https://11.01.22
https://17.01.22
https://20.01.22
https://13.01.22
https://15.01.22
https://11.01.22
https://24.01.22
https://19.01.22
https://19.01.22
https://10.01.22
https://13.01.22
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mailto:mibla@lappersdorf.de
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